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Inhalt:  

Steigende Anforderungen zwingen Unternehmen dazu, ihre Produkte kontinuierlich zu verbessern und 
gleichzeitig die Fertigungszeiten und die Produktionskosten zu reduzieren. Insbesondere im Bereich der 
Getriebefertigung rückt durch die Elektromobilität die Geräuschentwicklung von Getrieben verstärkt in den 
Fokus. Aus diesem Grund wird vor allem für die Endbearbeitung von Zahnradsätzen eine hohe 
Oberflächengenauigkeit gefordert, die im letzten Prozessschritt der Zahnradfertigung, dem Wälzschleifen, 
erreicht wird. Durch Oberflächenabweichungen auf dem Stirnrad, die bei der Bearbeitung durch unerwünschte 
Relativbewegungen zwischen dem Werkstück und der als Werkzeug eingesetzten Schleifschnecke entstehen, 
werden Geräusche in einem Getriebesatz verursacht. Ein Simulationsmodell einer Wälzschleifmaschine kann 
unterstützen, diese Herausforderungen durch Simulationen und Analysen gezielt anzugehen und dadurch eine 
Optimierung des Maschinenverhaltens zu ermöglichen. 
 
Im Rahmen dieses Vortrags wird die Modellierung und Optimierung einer Wälzschleifmaschine behandelt. 
Hierzu wird ein Modell in der Zustandsraumdarstellung entwickelt, das sowohl die dynamischen 
Eigenschaften der Maschine als auch die Antriebsregelung als Regelkaskade abbildet. Je nach 
Bearbeitungssituation variieren die Positionen der Maschinenachsen sowie das Werkzeug und das Werkstück. 
Daher wird ein Verfahren für die Anpassung des Modells vorgestellt, sodass die unterschiedlichen 
Bearbeitungssituationen abgebildet werden können. Mit Hilfe des Gesamtmodells werden die Parameter der 
Regler durch Anwendung des Partikelschwarmoptimierungs-Algorithmus optimiert, sodass diese spezifisch 
auf die Bearbeitungssituation abgestimmt werden und damit die Genauigkeit der Maschine erhöht wird. Dazu 
wird das Modell der Wälzschleifmaschine mit Messdaten validiert. Abhängig vom Anwendungsfall werden 
die Anforderungen für die Optimierung des Maschinenverhaltens definiert und mit dem Modell werden die 
Regelparameter darauf abgestimmt optimiert. 
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